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3/2025 1. bis 15. Februar Katholische Pfarrei Willisau

Neue Worte für den Glauben gesucht

Woran glauben Sie –
oder auch nicht?
Seite 11
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Pfarrei aktuell

Wir gedenken unserer
lieben Verstorbenen:

Pia Stutz-Fischer

Ein Dankeschön
für die Kollekten!

05.01. Inl. Mission Fr. 380.85
12.01. Solidaritätsfonds für

Mutter und Kind Fr. 216.50

Kerzen, Hals und Brot

Segnungen schenken Kraft

Herzlichen Glückwunsch

Das ganze Team des Pastoralrau-
mes Willisau gratuliert Carole
Müller ganz herzlich zum erfolg-
reichen Abschluss als Direktions-
assistentin mit eidgenössischem
Fachausweis. Die zweijährige be-
rufsbegleitende Ausbildung hat
Carole Müller mit der Bestnote
abgeschlossen. Wir sind unglaub-
lich stolz auf ihre Leistung und
freuen uns auf die weitere gross-
artige Zusammenarbeit.

Die strahlende CaroleMüller,
Leiterin Ressort Marketing und
Kommunikation. Bild: zVg

Segen ist ein Zuspruch, der uns trös-
tet und stärkt. Das lateinische «bene-
dicere» bedeutet wörtlich: Gutes sa-
gen.
Das Leben ist zerbrechlich. Krankhei-
ten, Unfälle, Unwetter – wir kennen
die Momente, in denen wir uns neu
im Leben sortieren müssen. Segen ist
kein Wundermittel, das ein Unglück
verhindert oder eine Spontanheilung
bringt. Aber wir lassen Gottes gute
Kraft in unseren Alltag hinein und
spüren: Was auch passiert, wir sind
nicht allein. Mich fasziniert es, dass
die drei Segnungen, die zufällig so
nahe beieinanderliegen, uns ganz-
heitlich Gutes zusprechen, Körper
und Seele im Blick haben.

Kerzenweihe
Am 2.2. feiern wir das Fest Darstel-
lung des Herrn. Die gesegneten Ker-
zen erinnern uns daran, dass Jesus
uns Licht und Heil bringt. Wenn wir
eine Kerze anzünden, dann ändert
sich das Licht, in dem wir die Dinge
sehen: Konturen werden weicher
und in unserem Herzen wird es hell.

Blasiussegen
Der heilige Blasius (Gedenktag am
3.2.) lebte im 3. Jahrhundert, als
Christen noch wegen ihres Glaubens
verfolgt wurden. Legenden erzählen,
dass sich Blasius in einer Höhle ver-
steckte. Tiere kamen zu ihm und lies-
sen sich heilen. Einen Jungen soll er
davor bewahrt haben, an einer Fisch-
gräte zu ersticken, und eine arme
Frau brachte ihm zum Dank für seine
Hilfe eine Kerze ins Gefängnis. Im
Blasiussegen, der mit gekreuzten
Kerzen gesprochen wird, sind die
Motive Heilung, Halskrankheiten
und Kerze verbunden.

Agathabrot
Die heilige Agatha (Gedenktag am
5.2.) ist die Schutzpatronin der
Feuerwehr. Das Agathabrot soll vor
Krankheit und Feuer schützen. Ein
Jahr nach Agathas Tod in Catania,
Sizilien, brach der Ätna aus. Die Ca-
tanier sollen den Lavastrom mithilfe
einer Prozession mit Agathas Schleier
zum Stillstand gebracht haben.

RuthMaria Langner

Im Segen kommt etwas vomGlanz des Himmels in unser Leben.
Foto: RuthMaria Langner
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Wir würden uns freuen, dich in unserem Chor 
begrüssen zu dürfen. 

Du kannst gerne für einzelne Proben reinschauen, an einem Projekt teilnehmen, oder 
wenn es dir bei uns gefällt, der Kantorei als Chormitglied beitreten. 

 

Probeort und Zeit: 

Ab dem Jahr 2025 spannen wir mit dem reformierten Kirchenchor Willisau zusammen.   

Proben jeweils am Dienstag, 19.30 Uhr im reformierten Kirchenzentrum 

Geplante Auftritte: 

Singen in Hüswil 09.02.25 Reformierte Kirche Hüswil 

Weltgebetstag 16.03.25 Reformierte Kirche Willisau 

Ostersonntag 20.04.25 Katholische Kirche Willisau 

Pfingsten 08.06.25 Reformierte Kirche Willisau 

Heilig Blut Fest 22.06.25 Katholische Kirche Willisau 

Jubiläum/Reformationstag 02.11.25 Reformierte Kirche Willisau 

Maria Empfängnis 08.12.25 Katholische Kirche Willisau 
 

 

Wir würden uns freuen, dich an unseren Proben begrüssen zu dürfen. Wenn du dich für 
einzelne Projekte interessierst oder Fragen hast, darfst du gerne auch Kontakt zu 

unserem Aktuar oder unserem Präsidenten aufnehmen. 

 

Wir freuen uns auf dich!!! 

 

Aktuar der Kantorei Willisau:   Präsident der Kantorei Willisau: 

Daniel Pürro      Stephan Menz 
Oberdorfrain 2     Ettiswilerstrasse 9 

                        6130 Willisau    6130 Willisau 
   Tel. : 041 970 15 05                 Tel. privat: 041 970 45 70 

Natel: 079 408 23 40     Natel: 076 593 06 02 
puerro.daniel@gmail.com    ssmenz@gmail.com 

 
 
 

 Kantorei 
 St. Peter & Paul 
 Willisau 

r
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In achtsamer Atmosphäre
begegnen und berühren lassen
Entspannung und Erleichterung

erfahren
Selbstheilungskräfte aktivieren

ImGespräch sein

Mit den Händen berühren gehört zu
den ältesten Formen der Zuwendung
und ist in fast allen Traditionen der
Welt zu finden. Dabei wird natürliche
Lebensenergie übertragen. Die inne-
ren Haltungen sind dabei wesent-
lich.

Handauflegen ist eine zusprechende
Geste, die als wohltuende stärkend,
aufbauend, heilsam und tröstend
empfunden werden kann. Für Er-
wachsene und Kinder. Dauer ca. 20
bis 30 Minuten.

Eine freiwillige Gruppe bietet Ihnen
ein Mal im Monat «Handauflegen»
an. Sie kommen mit einem Thema
oder Anliegen. Wir sind bereit, zuzu-
hören, Sie ein kleines Stück zu be-
gleiten und zu unterstützen.
Alle in der Gruppe haben eine Aus-
bildung absolviert.
Achtsamkeit und Schweigepflicht
sind selbstverständlich.

Das nächste Handauflegen am
Freitag, 21. Februar findet im
Pfarreizentrum Maria von Mag-
dala im Grund 2a von 17 bis 19
Uhr statt. Letztes Eintreffen 18.30
Uhr.

Rückblick Raunächte 2024/25

Heilkräuter, Rauch und Feuer
Die erstmals im Pastoralraum
durchgeführten drei Raunächte
fanden grossen Anklang. Herzlichen
Dank allen, die gekommen sind, für
das Interesse und die gemeinsame
Gruppenenergie!
An allen drei Abenden (21.12. in
Willisau, 27.12. in Menzberg und
3.1. in Hergiswil, Kapelle Hübeli)
wurde das alte Jahr gewürdigt so-
wie Hoffnung und Kraft für das
neue Jahr geschöpft. Die Kräfte der
Natur kamen zur Geltung und aller-
lei Rauchwerk aus den sommer -

lichen Heilkräutern. Alte und immer junge Geschichten wurden erzählt
und für das eigene Seelenleben gedeutet. Herzlichen Dank für die gemein-
same Erfahrung!

AndreasWissmiller für das ganze OK Raunächte
(Esther Birrer, Ida Birrer, IreneMeyer-Müller)

Räucherritual mit den im Sommer
gebundenenHeilkräutern. Bild: AW

Valentinsabend für Paare

Leider muss der diesjährige Valentins -
abend für Paare am 14. Februar aus-
fallen. Grund dafür ist die krankheits-
bedingte Absenz der Organisatoren.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis
und hoffen, Sie im nächsten Jahr
wieder begrüssen zu dürfen. Bitte
vormerken: Samstag, 14. Februar
2026, Pfarreizentrum Maria von Mag-
dala, Willisau, 19.00–21.30 Uhr.

Lange Nacht der Kirchen

Auch dieses Jahr gibt es schweizweit
wieder eine «Lange Nacht der Kir-
chen» und der Pastoralraum Region
Willisau macht mit! Merken Sie sich
das Datum doch bitte schon vor:
Freitag, 23. Mai am Abend. Als Ver-
anstaltungsorte sind bei uns mit von
der Partie: die Pfarrei Menzberg,
unsere Pfarrei Willisau sowie die Re-
formierte Kirche Willisau.

Neues Quartalslied und ein Ruf

Und ganz gewiss an jedem neuen Tag
Im ersten Quartal 2025 wollen wir in den Gottesdiensten im Pastoralraum
zwei Lieder aus dem Kirchengesangbuch neu oder verstärkt einsetzen:
den einfachen Ruf KG Nr. 500.6 «Dein Wort, o Herr, geleitet uns auf allen
unseren Wegen» und die berühmten Verse von Dietrich Bonhoeffer, KG
554, «Von guten Mächten wunderbar geborgen». Die kurze Liedfassung
mit der Vertonung von Otto Abel (1930 bis 1970 Kantor und Organist an
der Immanuelkirche in Berlin-Prenzlauer Berg) aus dem Jahr 1959 endet
mit dem zuversichtlichen Satz: «Gott ist bei uns am Abend und am Mor-
gen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.»
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Gottesdienste

Samstag, 1. Februar
09.00 Eucharistiefeier, Pfarrkirche St. Peter und Paul

Kulandaisamy Fernando
Jzt. Erwin Lustenberger-Ehrensperger, Vorstadt 16;
Werner Mehr-Zwahlen, Gütsch 1; Letzte Jzt. Josef und
Maria Meier-Kurmann und Familie; Franz und Josef
Meier, Wiggermatt; Josef Müller und Ehefrauen Marie
Krummenacher und Marie Lustenberger und Kinder,
Untergüggeli; Josef und Frieda Weibel-Boog und
Familie, Löwenplatz.

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Heim Zopfmatt
Christine Demel

18.30 Agathafeier, reformierte Kirche
BrunoHübscher/Thomas Heim

Sonntag, 2. Februar
08.30 Kommmunionfeier, Kapelle Bruder Klaus,

Schülen – IreneMeyerMüller
Musik: Kapellenchor Schülen

10.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche St. Peter und
Paul – IreneMeyerMüller
Kollekte: Ansgar-Werk Schweiz

Mittwoch, 5. Februar
10.00 Kommunionfeier mit Agathafeier, Kapelle

Heim Waldruh –Christine Demel

Donnerstag, 6. Februar
10.15 Kommunionfeier, Kapelle Heim Breiten

Christine Demel
16.00 Fiir för Chli ond Gross mit Blasiussegen, Pfarr-

kirche St. Peter und Paul – Sepp Stadelmann

Freitag, 7. Februar
08.00 Eucharistiefeier, Heilig-Blut-Kirche, Willisau

Kulandaisamy Fernando

Samstag, 8. Februar
09.00 Eucharistiefeier, Pfarrkirche St. Peter und Paul

Kulandaisamy Fernando
Jzt. Marianne und Josef Arnold-Wiederkehr und
Familie, Vogelhof.

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Heim Zopfmatt
Bernhard Bucher

Sonntag, 9. Februar
08.00 Eucharistiefeier, Pfarrkirche St. Peter und Paul

Kulandaisamy Fernando

10.00 Eucharistiefeier, Pfarrkirche St. Peter und Paul
Kulandaisamy Fernando
Kollekte: Verein Sans-Papiers, Luzern

17.00 Eucharistiefeier Albaner-Mission, Pfarrkirche
St. Peter und Paul
Anton Uka

Mittwoch, 12. Februar
10.00 Kommunionfeier, Kapelle Heim Waldruh

Denise Heiniger

Donnerstag, 13. Februar
10.15 Kommunionfeier, Kapelle Heim Breiten

Hubert Schumacher

Freitag, 14. Februar
08.00 Kommunionfeier, Heilig-Blut-Kirche, Willisau

Hubert Schumacher

Samstag, 15. Februar
09.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche St. Peter und

Paul –AndreasWissmiller
Kollekte: Verein Tony Jurt

Dreissigster: Anton Küng-Pfäffli, Schlossfeld 3.
Jzt. Maria Ambühl-Peyer und Marlis Ambühl, Hinter-
Olisrüti 3; Jzt. Walter Marti-Haas, Schwyzermatt 18;
Letzte Jzt. Franz Greber, Heim Breiten.

16.00 Eucharistiefeier, Kapelle Heim Zopfmatt
Kulandaisamy Fernando

Kollekten

Sonntag, 2. Februar: Ansgar-Werk Schweiz
Das Ansgar-Werk Schweiz hat sich zum Ziel gesetzt, den
Kontakt der Schweizer Katholiken mit der katholischen
Diaspora in den nordischen Ländern zu fördern. Es
leistet konkrete Hilfe durch die Vermittlung von Geld
und Sachwerten an die dortige Kirche für die Aufgaben
der Seelsorge.

Sonntag, 9. Februar: Verein Sans-Papiers, Luzern
Der Verein berät Menschen, die ohne gültige Aufent-
haltsbewilligung in der Zentralschweiz leben. Zudem
leistet er Sensibilisierungs- und Informationsarbeit.

Samstag, 15. Februar: Verein Tony Jurt
Pater Tony Jurt lancierte im Ostkongo ein Hilfsprojekt für
Strassenkinder. Nach seinem Tod im Jahr 2012 gründe-
ten seine Freunde einen Verein, der dieses Projekt –
unter anderen – weiterführt.
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Für Kinderprojekte in Kenia und Kolumbien

Erfreuliches Sternsingen 2025

Der schöne Brauch des Sternsingens wurde auch in
Willisau gleich zu Anfang des neuen Jahres 2025 fort-
geführt. An vier Abenden im Januar waren jeweils
drei Sternsinger-Gruppen in verschiedenen Quartie-
ren unterwegs. Sie sammelten Spenden für Kinder-
projekte in Kenia und in Kolumbien, damit auch in
diesen Ländern die Rechte von Kindern gestärkt wer-
den. Die Sternsinger brachten aber auch den Haus -
segen, räucherten mit Weihrauch und erfreuten die
Quartierbewohner mit Liedern und Gedichten. Wir
möchten euch, liebe Sternsinger der Klassen 5a, 5d,
6b und 6c, von Herzen für euren Einsatz – bei teil-
weise widrigen Wetterbedingungen – danken. Es ist
nicht selbstverständlich, dass ihr euch so für andere
Kinder einsetzt. Ein weiterer grosser Dank geht an die
Klassenlehrpersonen und an alle Helfer und Helferin-
nen. Möge euch der Segen Gottes im neuen Jahr be-
gleiten. Und natürlich geht ein besonderes Danke-
schön an alle grosszügigen Spender und
Spenderinnen und an alle die Menschen, die die
Sternsinger herzlich begrüsst und sie willkommen ge-
heissen haben. «Auf Wiedersehen» im nächsten Jahr!

Heike Köhler, Katechetin

Die Sternsinger erwärmen die Herzen. Bild: Christoph Amrein

Pro Senectute Info
«Vorsorgen fürs Alter –
vorausdenken und selbst entscheiden»

An dieser Informationsveranstaltung erhalten die Anwe-
senden wertvolle Tipps zum Ausfüllen der wichtigsten
Vorsorgedokumente. Weiter informiert die KESB über
ihre Rolle und Aufgaben und Vertreter von Raiffeisen re-
ferieren über «Finanzielle Vorsorge im Alter».

Pro Senectute Kanton Luzern lädt im LZ-Auditorium,
Maihofstrasse 76, Luzern am Donnerstag, 20. Februar zu
dieser interessanten Infoveranstaltung ein. Im Anschluss
beantworten die Referenten Fragen aus dem Plenum.
Zeit: 18.30 bis 20.30Uhr.Anmeldung erwünscht:
lu.prosenectute.ch/Info, Telefon 041 226 11 88.
Eintritt frei.

Jahrzeitstiftungen vom Karsamstag,
19. April 2025 werden verschoben

Alle Jahrzeitstiftungen, die auf den Karsamstag,
19. April (3. Samstag im April) fallen, werden wir ohne
Ihren Gegenbericht um eine Woche verschieben auf
Samstag, 26. April um 9.00 Uhr.
Wünschen Sie einen anderen Termin, bitten wir Sie,
uns bis am 20. März 2025 zu kontaktieren:
pfarramt.willisau@prrw.ch oder Tel. 041 972 62 00.
Herzlichen Dank!
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